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Der Bauüberhang am 31. Dezember 1961 

Der Bauüberhang hat sich im Jahr 1961 gegenüber dem Vorjahr weiter er­
höht. Am Jahresende 1961 betrug die Zahl der nicht bezugsfertig gewordenen 
Wohnungen über 116 000, das sind 15 vH mehr als 1960. Da 1961 nur rund 
84 000 Wohnungen fertiggestellt worden sind, übersteigt der Bauüberhang 
das Fertigstellungspotential um mehr als ein Drittel. 

Die absolute Zunahme ist besonders stark bei den privaten Bauherren 
mit fast 8000 Wohnungen; aber auch bei den Gemiinnützigen Wohnungs- und 
ländlichen Siedlungsunternehmen ist der Bauüberhang um weitere 4000 
(15,4 vH), bei den Freien Wohnungsunternehmen um 1200 (41,6 vH) und bei 
Behörden und Verwaltungen um weitere 1000 Wohnungen (52,2 vH) gegenüber 
1960 größer geworden. Damit konnte die gesamte Bauwirtschaft die genehmig­
ten Bauplanungen auch 1961 in weiter zunehmendem Ausmaß nicht erfüllen; 
der Bauüberhang hat damit fast das Eineinhalbfache einer Jahresproduktion 
überschritten. 

Die Tatsache einerseits, daß von den rund 116 000 nicht bezugsfertig 
gewordenen Wohnungen fast ein Viertel auf Gebäude entfallen, mit deren Bau 
überhm:tpt noch nicht begonnen worden ist, und fast ebensoviel auf Gebäude, 
die noch nicht unter Dach sind, sowie die bereits in den ersten Monaten 
des Jahres 1962 sich zeigende verstärkte Bauplanung andererseits, bieten 
wenig Aussicht dafür, daß bis Ende dieses Jahres eine Verringerung des zum 
31. Dezember 1961 festgestellten BauLlberhangs erwartet werden kann. Man 
wird vielmehr mit einem weiteren Ansteigen desselben rechnen müssen, da 
nach den Beobachtungen der letzten Jahre das jährliche Ferti.gstellungs­
poten tial an Wohnungen io Baden-Württemberg mit etwa 85 000 Wohnungen er•­
sch~pft sein dürfte. 

Nachdruck, a.uch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



Bauüberhang am 31. Dezember 1960 und 1961 

Bauüberhang am Veränderung 
31. Dezember 31.12.1961 

Bezeichnung 1960 1961 
gegenüber 

31.12.1960 

Anzahl vH Anzahl vH 
in vH 

Gebäude insgesamt 52 648 100 59 887 100 + 13,7 
Davon Wohngebäude 39 357 74,8 45 355 75,7 + 15,2 

Dar.Neubau und Wieder-
aufbau 39 170 74,4 45 159 75,4 + 15, 3 

Nichtwohngebäude 13 291 25,2 14 532 24,3 + 9,3 
Dar.Neubau und Wieder-

aufbau 13 238 25,1 111 511 24,2 + 9,6 
mit urnb. llaum 
(1000 cbm) 29 011 . 35 568 + 22,6 

Wohnungen insgesamt 101 1311 100 116 162 2 100 + 14,9 
Davon in Gebäuden, die unter 

Dach sind 52 050 51,5 61 453 52,9 + 18,1 
und zwar: 

bereits bezogen 854 0,9 1 876 1, 6 + 119,7 
noch nicht bezogen 51 196 50,6 59 577 51,3 + 16,4 

in Gebäuden, die noch 
nicht unter Dach sind 19 904 19,7 26 582 22,9 + 33,6 

in Gebäuden, die noch 
nicht begonnen sind 29 177 28,8 28 127 24,2 - 3,6 

Nach Bauherren, nur Wohnbau 
Behörden und Verwaltungen 1 8112 1,9 2 804 2,5 + 52,2 
Gemeinnützige Wohnungs- und 

ländl.Siedlungsunternehmen 24 685 25,0 28 479 25,1 + 15,4 
Freie Wohnungsunternehmen 2 965 3,0 4 198 3,7 + lJ1, 6 
Erwerbs- und Wirtschafts-
unternehmen 3 711 3,8 l1 266 3,8 + 15,0 

Private Haushalte 65 367 66,3 73 552 64,9 + 12,5 

1) Darunter 2561 Wohnungen in Nichtwohngebäuden.-2) Darunter 2863 Wohnungen in Nichtwohngebäuden. 



I. 1. Baui.iberhang an Wohnbauten am 31. Dezember 1961 

nach Bauherren und Geneh1nigungsdaten 

Gebäude und Wohnungen in genehmigten,aber noch nicht fertiru1 est. Bauvorhaben 
d a V 0 n 

Bauherr 
Insgesamt unter Dach noch nicht noch nicht 

Datum der (rohbaufertig) unter Dach beg~nncn 

Woh- bezogene noch nicht 
Woh- Wob-Baugenehmigung Gebäude Gebäude Woh- bezog. Gebände Gebriude nungen 

nungen Wohng. nungen oungen 

1 2 3 ,, 5 " 7 8 9 

ßaden-WUrtteiuberg 
Wohnbauten insgesamt 

Nuch Bauherren 45 355 113 299 25 297 832 58 155 9 661 25 840 10 397 27 1!72 Behörden und Verwaltungen 639 2 804 294 13 ,104 169 703 176 684 Gemeinnützige Wohnungs- und 
1,ndl.Siedlungsunternehmen 9 727 28 479 5 057 477 13 490 2 271 b63 2 399 6 649 Freie Wohnungsunternehmen 056 4 198 573 114 tl56 163 924 320 304 Erwerbs- oder· Wirtschafts-
unternehmen 91"0 4 266 440 108 1 799 236 287 234 1 072 Private Haushalte 33 023 73 552 18 933 120 .J9 606 6 822 15 063 7 268 17 763 Nach Genehmigungsjahren 
II. Halbjahr 1961 18 196 ,14 853 4 782 88 10 952 5 865 15 065 549 18 748 I. " 1961 15 465 36 352 11 0.27 282 25 117 " 636 7 488 802 5 465 Jahr 1960 10 112 25 4b2 8 273 871 19 385 003 2 745 836 2 •! 78 Vor dem ! ,Januar 1960 1 582 4 612 215 591 2 701 157 539 210 781 

Regierungsbezirk Nordwi.irttemberg 
Wohnbauten insgesamt 

Nach Bauherren 18 087 46 233 10 130 803 24 •143 4 051 10 681 3 906 JI) 306 Bellörden und Verwaltungen 236 986 86 ,155 85 306 6G 214 GemeinnUtzige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 3 888 11 216 2 154 153 5 852 896 2 930 838 2 281 Freie Wohnungsunternehmen 638 2 501 307 81 106 130 591 201 723 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 526 2 186 252 86 828 142 742 132 530 Private I-laushal te 12 799 29 344 7 331 483 16 191 2 798 G 112 2 670 6 558 Nach Genehmigungsjahren 
II. I-lal bjahr 1961 1 352 17 912 1 959 40 ,j 648 2 499 6 020 2 89<1 7 204 r. " 1961 6 548 16 773 4 686 104 10 929 1 233 3 660 629 2 080 Jahr 1960 3 618 9 977 3 052 370 7 991 274 857 292 759 Vor dem 1.Januar 1960 569 571 433 289 875 45 14,1 91 263 

Regierungsbezirk Nordbaden 
Wohnbauten insgesamt 

Nach Bauherren 8 975 25 607 ,1 668 373 1l 662 2 001 6 7 ,16 2 306 G 826 Behörden und Verwaltungen 104 407 41 3 127 26 141 37 136 
GemeinnUtzige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 939 7 360 b25 64 2 938 532 2 578 582 1 780 Freie Wohnungsunternehmen 151 491 100 21 192 5 11tl 46 160 
Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 121 698 52 7 230 31 177 38 284 
Private I-laushal te 6 660 16 651 3 650 278 8 175 407 3 732 603 4 466 Nach Genehmigungsjahren 
II. Hal~jahr 1961 3 483 10 503 725 16 1 985 085 3 916 673 4 586 I. 1961 2 864 7 839 1 939 57 4 817 -527 1 685 398 1 280 Jahr 1960 2 182 5 798 1 675 167 4 082 325 910 162 639 Vor dem 1.Januar 1960 446 467 3 29 133 776 64 235 53 321 

Regierungsbezirk SUdbaden 
Wohnbauten insgesamt 

Nach Bauherren 8 151 21 495 4 077 329 10 525 1 809 4 742 2 265 5 899 Behörden und Verwaltungen 153 900 83 3 574 35 161 35 162 Gemeinnützige \Vohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 1 503 4 867 604 184 2 025 349 190 550 46tl Freie \Vohnung.sunt·ernehmen 144 873 87 12 294 21 208 36 359 Erwerbs- oder Wirtschafts-
unternehmen 149 880 81 15 481 44 2tl6 24 98 Private Haushal t.e 6 202 13 975 3 222 115 7 151 360 2 b97 620 3 bl2 Nach Genehmigungs Jahren 
II. Halbjahr 1961 3 656 8 945 853 12 1 994 232 3 043 1 571 3 896 I. II' 1961 2 761 7 352 1 868 37 4 865 417 1 158 <176 292 Jahr 1960 1 561 4 434 1 237 203 3 202 141 444 1&3 585 Vor dem 1.Januar 1960 17 3 764 119 77 46<! 19 97 35 126 

Regierungsbezirk Slidwürttemberg-Hol1enzollern 
Wohnbauten insgesamt 

Nach Bauherren 10 142 19 95,1 6 
42~ 1 

327 11 525 1300 j 671 920 ,j 441 Behörden und Verwaltungen 146 511 s,1 7 237 23 95 39 172 
Gemeinnützige Wohnungs.,- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 2 397 5 U36 474 76 2 675 494 165 429 120 Freie Wohnungsunternehmen 123 333 79 264 7 7 37 62 Erwerbs- oder \Virtschafts-
unternehmen 114 502 55 260 19 82 40 160 Private Haushai te 7 362 13 582 4 7 30 244 8 089 257 2 322 37 5 2 927 

Nach Genehrni gungsjallren 
II. Halbjahr 1961 3 705 7 493 1 24q 20 2 325 1 049 2 086 411 3 062 r. " 1961 3 292 6 388 2 534 84 4 506 459 985 299 813 Jahr 1960 2 751 5 273 2 309 131 ·1 110 263 537 179 495 
Vor dem 1.Januar 1960 394 81.0 334 92 584 29 63 31 71 

Im Jahr 1961 
erlosch~_ne 

Baugenehmigungen 

Gebii.ude Woh-
nung:en 

1 0 11 

b23 2 725 
10 3() 

138 396 
26 63 

34 134 
615 2 093 

34 115 
90 27ü 

,100 320 
299 020 

268 625 
3 5 

58 164 
9 22 

12 40 
186 594 

10 47 
15 36 

119 391 
124 351 

207 634 
1 6 

26 68 
2 15 

9 55 
169 690 

4 18 
16 48 

106 ,147 
61 321 

229 720 
4 25 

37 98 
5 16 

13 39 
170 5,12 

16 32 
44 147 

122 342 
47 199 

119 ß,16 
2 3 

17 66 
10 lU 

90 267 

4 18 
15 39 
53 140 
47 149 



Bauherr 

Datum der 

Baugenehmigung 

Nichtwohnl.luuten insgesamt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 
Betriebe und Unternehmen 
Private Haushalte 

Nach Genehmigungsja11ren 
II. Hal bjc1hr 1961 
I. 1961 

J'-lhr 1960 
Vor dem l.Jnnun.r 1960 

:\'ichtwohnl.Juut,en i nsgesn.,llt 
. Nach Bauherren 

ßehö"rden und Verwaltungen 
Betriel.Je und Unternehmen 
Private Ilaushal te 

I\ach Genehmigungsjahren 
II. !lul bju:ir 1961 

I . " 1961 
Jahr 1960 
Vor dem 1 .Jnnuur 1960 

Xi eilt wolrnl.Juu t en insgesamt 
N'uch ßuuherren 

ßehör<Jen und Verwaltungen 
Betriebe und Unternehmen 
Privute llauslwl te 

Nach Genellmigungs j ullren 
II. llalbjallr 1961 
I. " 1961 

Jahr 1960 
Vor dem l.Junuar 1960 

Ni eh twohnbu.u ten insgesamt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 
Betriebe und Unternehmen 
Private Haushalte 

Nacll Genehmigungsjahren 
II. llul j uhr 1961 
I. 1961 

Jahr 1960 
Vor dem 1.Januur 1960 

:-lichtwobnbnuten insgesamt 
~ach ßnullerren 

I. 2. ßauüberhung un Nichtwohnbauten am 31. Dezember 1961 

nach Bauherren und Genehmigungsdaten 

Gebiiud e und Wohnungen in genehmigten ,aber noch nicht fertiggest.Bauvorhaben 

d a V 0 n 

Insgesamt unter Dach noch nicht noch nicht 
(rohbaufertig} unter Dacl_l begonnen 

Dezogene noch nicht 
Woh-Wob- Wob- bezog. Woh-

Gebäude Gebäude Gebäude Gebäud~ nungen nungen Wohng. 
nungen nung:cn 

1 :; ) 4 5 -b 7 8 9 

ßaden-W~rttemberg 

1 ,1 532 2 663 5 659 44 422 3 512 742 5 361 655 
2 069 603 955 11 322 549 171 565 99 

10 296 2 045 3 977 30 001 523 520 3 796 494 
2 167 215 7 27 3 99 440 51 000 62 

6 119 020 1 174 1 234 688 387 3 257 398 
4 313 913 2 145 9 563 061 · 223 107 1<18 
3 051 647 1 765 13 475 529 89 757 70 
1 0•19 253 575 21 150 234 43 240 39 

Regierungsbezirk Nordwlirt'temb erg· 

5 666 199 2 356 25 560 381 337 929 277 
664 261 J10 8 119 200 86 154 46 

4 32G b43 784 14 392 040 231 502 206 
676 95 262 3 49 141 20 273 23 

2 296 394 442 75 696 164 158 155 
1 725 446 928 6 245 400 124 397 73 

259 256 767 6 lti3 195 34 297 33 
386 101 219 13 57 90 15 77 16 

Regierungsbezirk Nordbuden 

3 106 5b3 1 074 6 274 932 150 100 153 
401 84 160 1 51 126 19 95 13 
028 474 705 5 217 647 126 676 126 
677 25 189 6 159 5 329 14 

173 197 153 23 364 76 656 98 
911 159 362 3 99 312 41 217 16 
676 152 353 110 167 18 156 24 
346 75 186 3 42 89 15 71 15 

Regierungsbezirk Südbaden 

3 041 529 1 094 5 277 632 130 315 117 
552 144 234 1 85 128 39 190 19 
956 330 700 4 172 404 72 852 62 
533 55 160 20 100 19 273 16 

501 238 301 83 346 73 654 81 
873 144 413 90 179 28 281 26 
5,10 127 319 91 92 29 138 7 
11 i, 20 61 4 13 151 42 3 

Regierungsbe~irk SUdwilrttemberg-Hobenzollern 

2 719 552 135 8 311 567 125 017 106 
Ue!Iörden und Verwaltungen 452 114 231 1 67 95 27 126 19 
:Jetriebe und Unternehiuen 966 3% 78ti 7 220 432 91 766 80 
Private. Haustrnl te 281 40 116 24 40 7 125 9 

Xach Genel11nig~ngsjul1ren 
II . llul ~jahr 1961 149 191 278 53 282 74 589 64 
I. HI 61 804 192 422 129 170 30 212 33 

Jahr 1960 567 112 326 7 91 75 8 166 6 
Vor dem 1.Junuar 1960 199 57 109 1 38 40 13 50 5 

Im Jahr 1961 
erloschene 

Baugenehmigungen 

Woh-
Gebäude nungen 

10 11 

622 121 
43 13 

467 104 
112 4 

16 5 
47 7 

294 49 
265 60 

194 33 
14 12 

157 21 
23 

2 
12 
85 17 
95 16 

184 30 
10 1 

121 27 
53 2 

3 
12 3 
91 9 
78 18 

150 31 
13 

111 31 
26 

7 4 
16 4 
86 11 
41 12 

94 27 
6 

78 25 
10 2 

4 1 
7 

32 12 
51 14 



II. Bauüberhang am 31. Dezember 196! nach Kreisen und Gebaudearten 

(Zeile W = Wohnbau, Zeile N = Nichtwohnbau) 

Gebäude und Wohnungen in genehmigten,aber noch nicht fertiggest.Dauvorhaben 
Im Jnhr 1 Q61 d a V 0 n 

erloschene Regierungsbezirk 
Insgesamt unter Dach noch nicht noch nicht Baugeneh-Kreis (rohbaufertig) unter Dach begonnen migungen 

Gemeinde 
\Voh- Ge- bezogene noch nicht 

Ge- Wob- Ge- Woh- Ge- IVoh-Gebäude bäude Woh- bezog. 
bäude bäude biiude 

nungen 
nungen Wohng. nungen nungen nungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Regierungsbezirk NordwUrttemberg 

Stadtkreise 
Stuttgart w 1 380 6 865 796 110 3 679 338 872 246 1 204 33 161 N 724 248 262 13 98 169 89 293 48 47 15 Heilbronn w 259 006 141 488 51 186 67 332 1 8 N 107 85 44 40 22 12 41 33 2 Ulm IV 416 1 204 217 19 706 68 142 131 337 39 80 N 133 77 55 33 37 24 41 20 5 Landkreise 
Aalen IV 827 609 552 59 1 031 116 254 159 265 18 35 N 202 38 82 1 20 44 7 76 10 7 Backnang w 743 1 609 437 11 905 142 321 164 372 8 22 N 196 33 88 1 8 34 8 74 16 3 Böblingen IV 1 399 3 679 793 192 1 885 389 121 217 481 10 22 N 357 75 176 1 37 106 25 75 12 11 Crailsheim w 457 839 252 20 478 74 112 131 229 7 11 N 185 19 72 1 13 52 1 61 4 9 Eßlingen w 1 296 3 663 7'97 64 2 028 216 687 283 884 32 141 N 397 97 174 2 50 82 21 141 24 35 6 Göppingen IV 1 158 2 560 622 17 313 235 533 301 697 11 31 N 305 82 109 3 42 83 20 113 17 7 Heidenheim IV 737 549 453 6 887 177 31'9 107 277 3 13 N 115 17 55 9 22 7 38 1 5 1 Heilbronn w 1 344 2 689 694 38 1 315 251 519 399 817 11 25 N 550 54 203 1 23 136 12 211 18 13 2 Künzelsau IV 139 274 73 5 133 44 97 22 39 4 7 N 72 9 28 3 15 2 29 4 3 2 Leonberg IV 964 2 161 604 24 339 199 465 161 333 10 35 N 259 42 111 1 28 65 11 83 2 4 Ludwigsburg IV 864 5 054 1 012 26 2 729 444 1 077 408 222 15 .55 N 513 108 224 48 121 37 168 23 7 Mer~entheim IV 262 664 144 35 263 68 142 50 204 N 273 21 103 6 70 8 100 7 2 NUrtingen \V 827 1 753 396 47 744 272 599 159 363 22 44 N 189 41 67 25 60 10 62 6 4 1 Öhringen w 328 632 185 8 347 70 162 73 115 1 2 N 100 4 46 1 32 2 22 1 Schwäbisch Gmünd IV 705 439 369 10 730 175 354 161 345 5 11 N 216 39 104 19 42 10 70 10 10 4 Schwäbisch Hal 1 w 297 694 194 11 474 63 139 40 70 5 14 N 135 15 78 11 31 4 26 1 U.lm IV 515 938 136 17 219 355 653 24 49 2 5 N 100 15 23 7 66 10 11 1 3 Vai h i n·gen IV 692 1 467 467 1 942 88 187 137 337 10 21 N 262 21 141 13 34 2 87 6 8 1 \Val bl l nge n IV 478 3 885 796 83 1 788 216 680 466 334 21 82 N 276 56 111 1 26 58 15 107 14 8 1 Reg. -Bez. Nord- IV 18 087 46 233 10 130 803 24 443 4 051 10 681 3 906 10 306 268 825 wUrttemberg N 5 666 1 199 2 356 25 560 1 381 337 1 929 277 194 33 darunter 

Große Kreisstädte 

Aalen w 305 539 204 50 359 24 43 77 87 7 8 N 31 .14 17 8 7 3 7 3 4 Backnang IV 147 370 80 184 43 114 24 72 3 9 N 16 9 3 1 7 2 8 6 1 Böblingen \V 330 887 206 191 431 51 104 73 161 3 5 N 115 13 82 1 7 17 3 16 2 4 Eßli ngen w 249 038 149 6 575 59 299 41 158 6 19 N 143 37 53 17 38 12 52 8 13 3 Fe 11 bach w 56 331 35 2 187 12 74 9 68 N 22 7 10 4 7 2 5. 1 Geislingen w 67 254 28 74 21 98 18 81 1 1 N 15 12 4 7 3 1 11 4 Göppingen w 202 432 137 10 255 18 39. 17 128 N 55 23 13 1 7 16 8 26 7 Heidenheim w 223 5,13 147 294 63 163 13 86 N 46 9 21 8 10 1 15 Kirchheim u.T. IV 166 302 116 4 197 27 53 23 48 4 7 N 26 18 16 9 5 13 5 1 2 Kornwestheim w 49 217 32 1:35 13 55 4 27 N 14 9 6 4 3 3 5 2 Ludwigsburg w 371 395 204 6 691 70 222 97 476 7 36 N 62 30 25 17 8 4 29 9 3 Nürtingen 
IV 167 303 116 4 198 28 53 23 48 7 9 N 26 18 16 g 5 8 5 1 1 Schwlibisch Gmünd IV 169 37 3 27 62 79 165 63 146 N 45 24 14 1 7 18 12 13 4 2 4 Schwübisch !lall IV 100 298 67 8 207 19 61 14 22 3 6 

s·indelfingen N 24 5 13 2 3 3 8 \\' 203 943 92 429 52 382 G9 132 1 2 N 28 9 12 1 6 1 10 7 4 Waiblingen 
IV 146 641 51 2 125 50 220 45 294 6 13 N 39 21 18 8 7 3 14 9 2 

5 



11. Bauuberhaog am 31. Dezember 1961 nach Kreisen und Gebaudearten 

(Zeile~= ¼ohnbau, Zeile N = Nichtwohnbau) 

Gehiiude u.nJ Wohnungen in genehmigten,aher noch nicht fertiggest.Bauvorhaben 
d :Im Jahr 1961 a V 0 n 

erloschene 
Regierungsbezirk 

Insgesamt 
Bougeneh-unter Dach noch nicht noch nicht Krei.g 

(rohbuuferiig) unter Dach begonnen migungcn 
Gerne inde bezogene noch nicl.1t Lre- Wob- Ge- IVoh- bezog. Ge Woh- Ge- Woh- Ge- Woh-biiud.e nungen bäude nungen Wohng. bäude nungen büude nungen b .äutle nungen ---·~~ ··---- ·---- -- . 

1 2 3 ,, 5 6 7 8 9 10 11 

Ilep:ierunasbezirt\ Nordbaden 
Stadtkreise 

l(arl sruhe 19 so,; 2 538 269 145 134 820 101 572 19 91 
N 163 90 7'l 1 37 47 41 42 11 20 3 

Heidelberg w 3\3 270 22U 6 898 47 111 46 255 5 18 
N 133 65 78 39 25 18 30 8 3 2 

Mannheim IV J 22 5 354 405 42 950 422 2 21:l8 295 074 19 120 
N 365 114 113 60 136 19 116 35 18 10 

Pforzheim \V 234 074 93 6 330 58 313 83 425 22 150 
N l27 49 52 20 32 13 43 l 6 16 3 

Land t,re i se 

Bruchsal \V 702 l G14 420 30 839 109 244 17 3 501 15 32 
N 3,13 36 121 22 85 5 137 9 11 

Buchen IV 516 959 272 471 123 222 121 265 4 12 
N 276 1,1 11 4 179 7 86 3 14 1 

Heidelberg w 030 2 161 525 15 980 257 550 248 616 34 64 
N 188 38 59 17 46 5 83 15 17 2 

Karlsruhe IV 345 3 180 771 62 67 3 236 569 338 876 25 105 
N 458 48 153 3 23 102 7 203 15 32 2 

Mannheim w 135 3 048 574 160 1 251 275 862 286 775 24 1.24 
N 316 51 102 1 25 114 17 100 8 14 4 

Mosbach w 541 l 126 274 526 85 194 182 406 6 16 
N 122 2,3 46 6 27 3 ,19 14 2 

Pforzheim \V 435 082 211 24 472 96 199 128 387 23 65 
N J7 5 24 70 11 30 2 75 11 12 

Sinsheim IV 656 261 400 17 692 96 209 160 346 8 23 
N 221 l8 104 5 46 10 71 3 15 

'raube rb i sch O f she im IV 442 937 23,1 g 435 63 165 145 328 3 14 
N 219 13 91 5 63 3 65 5 10 3 

Reg.-Bez. Nord- IV 8 \J75 607 4 668 373 11 662 2 001 6 746 2 306 6 826 207 834 baden 
N 106 583 074 6 274 932 150 1 1UO 153 184 30 

3 1 

darunter 

Große Kreis stiid te 

Bruchsal w 109 43'7 43 165 31 99 35 173 
N 108 18 66 13 29 1 13 4 

Weinheim w 143 350 90 12 
20:1 

17 48 36 84 4 8 
N 28 1.1 8 10 5 10 

6 



II. BauUberhang am 31. Dezember 1961 nach Kreisen und Gebäudearten 

(Zeile W = Wohnbau, Zeile N = Nichtwohnbau) 

Gebäude ,und Wohnungen in genehmigten.aber noch nicht fertiggest.Duuvorhaben 
Im Jahr 1961 

Regierungsbezirk d a V 0 n 
erloschene 

Insgesamt unter Dach noch nicllt noch nicht Bri,ugeneh-Kreis 
(rohbnufertig) unter Dach begonnen migung:en 

Geme indc 
Ge- bezogene noch nicht \Voh- Ge- Ge- Woh- Ge- Wob- Ge-- \foh-bäude nungen bäude Woh- bezog. 

bäude m.ingen bäude bii1.1de nungen Wohng. nungen nungen 

-· t- --
1 2 3 5 6 7 8 9 10 l1 

Regierungsbezirk Südbaden 
Stadtkreise 

Freiburg IV 473 1 515 198 3 719 181 541 94 252 16 71 N 170 51 60 24 38 19 72 8 14 8 
Baden-ßaden IV 95 389 12 42 28 106 55 241 2 7 N 58 10 7 18 6 33 4 2 

Landkreise 

Bühl IV 472 059 271 2 586 57 151 1,14 320 1 2 N 196 53 79 37 22 3 95 13 
Donauesch.ingen IV 250 539 127 264 55 100 68 175 5 14 N 78 14 36 8 14 2 28 4 
Emmendingen \V 379 863 179 374 126 271 74 211 2 14 N 142 22 27 8 48 5 67 9 3 
Freiburg IV 573 2l.6 261 10 589 148 298 164 319 25 59 N 214 22 83 11 55 9 76 2 12 
Hochs cbwarzwal tl IV 213 498 150 3 346 35 78 28 71 9 19 N 85 26 39 15 17 4 29 7 9 3 
Kehl \V 267 838 110 237 53 186 104 415 10 26 N 116 19 40 11 13 2 65 6 4 
Konstanz w 908 3 255 443 222 582 188 746 277 705 35 157 N 346 59 134 3 30 80 13 132 13 25 10 
Lahr \V 321 806 157 4 395 93 213 71 194 13 38 N 120 7 41 ,1 33 46 3 10 
Lörrach IV 497 1 445 191 14 684 163 303 143 384 25 51 N 175 19 68 7 58 10 49 2 8 2 
!füll heim IV 301 764 140 365 57 120 J 04 279 5 11 N 98 19 30 11 24 3 4,1 5 7 3 
Offenburg \V 476 1 250 235 6 595 71 170 170 479 16 51 N 187 28 57 13 42 9 b8 6 7 
Rastatt IV 778 2 150 486 6 1 361 1,14 366 148 397 19 58 N 260 10 83 9 45 132 1 23 1 
Säckin~en IV 285 725 153 5 314 40 97 92 309 11 29 N 126 35 48 14 20 13 58 8 9 
Stockach IV 2.49 481 186 355 J.'7 3t3 46 65 5 N 135 18 60 16 2 74 1 
Überlingen \V 456 050 273 23 544 88 250 95 233 11 18 N 121 16 55 5 17 8 49 3 5 
Villingen w 678 1 543 312 2 741 159 368 207 432 18 68 N 238 46 94 22 51 16 93 6 11 1 Waldshut IV 229 542 142 11 301 46 140 41 90 4 19 N 75 31 37 1 25 20 2 18 3 
Wolfach IV 251 567 51 17 108 60 140 140 302 2 3 N 99 24 16 1 7 16 2 67 14 2 1 

Heg.-ßeZ. Süd baden IV 8 151 21 495 4 077 329 10 525 t3lJ9 4 1,1-2 2 265 5 ö99 229 720 N 3 041 529 1 094 5 277 632 130 1 315 117 150 31 
darunter 

Große Kreisstädte 

Kon~ tanz w 301 1 588 153 221 B11 40 261 108 2fr5 22 115 N 123 36 66 3 22 17 40 11 10 6 
Lahr '.V 96 335 112 154 24 86 30 93 10 28 N 42 2 16 1 8 16 1 5 
Lörr;;.ich IV 90 349 54 2 243 16 30 20 74 6 7 N 52 15 24 7 13 3 15 5 5 
Of fe1iburg w 151 499 36 G 144 18 59 95 290 ll 36 N 64 13 2.1 7 18 6 25 4 
Rastatt IV 131 654 76 457 19 110 36 ö6 2 4 N 45 6 17 5 11 17 1 7 1 
Singen \V 149 660 64 2'17 46 242 39 141 3 17 

N 53 16 l3 2 19 10 21 4 7 2 
Villingen \V 330 851 j 70 l.\55 61 162 99 234 13 68 N 76 16 48 7 14 8 14 3 4 1 



II. Baullberhnng um 31. ~ezeillber 1961 nach Kreisen und Gebuudeurten 

(Zeile W = "ohubau, Zeile N = Nichtwohnbau) 

Gebäude und Wohnungen in genehmigten,aber noch nicht fertiggest.ßauvorhallen 
Im Jahr1961 

Regierungsbezirk d a V 0 n erl oschcne 
Insgesamt unter Da.eh noch nicht noch nicht Buui.:eneh-Kreis (rohbaufertig) un.ter Dach begonnen migungen 

Gerne inde 
bPzogenc noch nicht Ge- Woh- Ge 

Woh- bezog. Ge- Woh- Ge- Woh- Ge- Wob-
bäutle nun gen bi.iudc 

Wohng. biiude nungen buutle nung:en bäude nungen nungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-0 11 

Reg. i e run:.?;:sbe z i rk SlldwUrttember~-Dohenzollern 
Landkreise 

Balingen w 094 822 631 12 l 004 312 506 151 300 4 lCI 
N 177 48 f,7 1 32 40 8 50 7 4 

Biberach IV 662 067 494 8 7 67 92 136 76 1.56 lU 21 
N 216 20 95 17 35 b6 2 4 

Calw \V 246 2 663 610 64 244 202 444 434 911 18 4.5 
N 402 77 120 3b ~8 21 214 18 14 7 

Ehingen IV 259 440 163 39 221 58 115 38 65 1 1 
N 72 6 25 8 14 33 2 

Freudenstadt \V 32b 736 211 37 456 63 120 54 123 4 7 
N 49 32 15 18 12 6 22 6 

Hechingen IV ·154 7tl2 349 6 574 41 69 64 133 3 21 
N 86 18 57 13 16 3 13 2 3 

Horb IV 366 621 217 4 366 90 155 59 96 1 ') 

N 181 17 92 7 51 6 38 4 

Münsingen IV 840 427 121 1 219 47 96 72 111 2 5 N 44 5 20 4 8 16 

Ravensburg w 626 340 366 56 702 85 190 175 392 4 7 N 2ü6 52 92 7 35 20 2 94 8 4 

Reutlingen IV 150 2 517 794 17 424 201 512 105 564 s 33 N 227 64 67 36 <19 10 91 18 11 5 
Rottweil w 616 1 54b 410 7 \!31 139 ,;OS G9 ~02 5 11 

N 121 66 43 21 45 34 33 11 6 

Saulgau IV 403 780 276 o 499 31 63 94 210 5 g 
N 2:.21 16 109 11 28 64 4 4 

Sigmaringen w 339 592 188 6 338 120 194 31 54 3 G N 128 25 42 15 66 9 21 1 3 

1'e t tnang \V <J78 U49 31() J3 647 52 1b7 lVl 202 13 57 N 101 \) 17 3 21 1 63 5 5 10 
Tiibingen \V 885 2 037 567 19 1 133 114 277 184 608 12 55 N 252 48 117 22 ,u 9 94 17 15 2 
Tuttlingen IV 624 001 414 2 623 84 125 126 251 12 31 

N 116 33 57 21 23 10 36 2 4 

Wangen \V 370 542 270 8 377 69 94 31 63 14 20 N 11() 1<1 60 10 30 2 29 2 13 3 

Reg. -11ez. SHd w11rt tem- IV 10 142 19 964 6 422 327 11 525 800 3 671 920 4 441 119 3,15 berg-Hohenzollern N 2 719 552 1 135 8 311 567 125 l 017 108 94 ,27 
darunter 

Grolle Kreisstiidte 

Biberach w 187 2G6 142 181 35 ,15 10 40 
N 36 5 12 4 7 17 1 2 

Ehingen w 153 3•1ö 78 184 48 82 27 82 2 3 N 2d 13 15 lU 5 2 8 1 

Friedrichshafen IV 354 770 236 30 486 27 90 91 164 7 33 
N 50 5 13 2 7 30 3 4 2 

Ravensburg IY 196 510 75 26 216 44 124 77 142 2 2 
N 96 22 53 6 13 3 40 3 2 

Re·u tl i ngen 1V 543 116 305 654 116 269 32 193 1 3 
N 101 31 34 18 25 6 ·'12 7 6 3 

Schwenningen IV 111 383 76 4 lol 17 136 18 62 1 2 
N 18 35 5 4 8 27 5 4 3 

Tübingen IV 267 831 166 396 36 117 65 318 4 17 
N 75 28 32 12 13 7 30 9 5 

Tuttlingen IV 100 178 46 2 82 36 61 18 33 6 9 
N 33 15 10 10 13 5 10 

Baden-WUrtte111~erg 
ßaden-\ViJ rt te mberg IV 145 3551113 299,25 2971 1 832 15~ 1551 

g 661125 840 110 397 l ?7 
172 8231 2 725 

N 14 532 2 863 5 65() 44 400 3 5121 H2 5 361 655 6:2 121 
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